
Stahl überrascht beim Kombi·pokal

Insges~t drei Spieler des BCColours Düssel­dorf erreichten die in Wuppertal ausgetra­
gene Endrunde des traditionsreichen Rhei­
nisch-Bergischen Kombipokals im Billard.
Am besten schnitt Michael Stahl ab. Der
Bezirksligaspieler setzte sich zu Beginn gegen
die höherklassig spielenden Marco Schmitt
(PBCRheinbach, 7:6) und Vereinskamerad
Harald Heller (7:5) Spieler durch, musste sich
am Ende jedoch den beiden Verbandsliga­
spielern Peter Ernst (PBCRonsdorf, 3:7) und
Dieter Sellbach (PBCRheinbach, 1:7) geschla­

gen geben. Während er auf einem sehr gutenfünften Platz landete, musste sich Harald Hel­
ler mit Platz sieben begnügen. Red


